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Der Abgeordnete Dieter Brosz hat am 8. April 2015 an die Präsidentin des Nationalrates die 

schriftliche Anfrage 14/JPR betreffend "Sperre der Säulenhalle für Geert Wilders und 

FPÖ-Klubobmann Strache" gestellt. 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

1) Wer hat die Entscheidung getroffen, den Zugang zur Säulenhalle zu sperren, um Wilders und 
seinen Begleitern aus dem FPÖ-Parlamentsklub einen ungestörten Zugang zur Säulenhalle 
zu ermöglichen? 

2) Welche Motive lagen dieser Entscheidung zugrunde und wie wurde sie begründet? 
3) Wann wurde diese Entscheidung getroffen? 
4) Wer wurde im Vorfeld von dieser Entscheidung informiert? 
5) Warum sind die Parlamentsklubs nicht von dieser Entscheidung informiert worden? 
6) Von wem hat die Mitarbeiterin des internationalen Dienstes des Parlaments die Information 

erhalten, dass die Säulenhalle wegen des Wilders-Besuchs gesperrt sei? 

Nach Auskunft der Parlamentsdirektion gab es keine Sperre der Säulenhalle. Laut der mir 

vorgebrachten Darstellung seien die Mitarbeiterinnen der Parlamentsdirektion in gewohnter 

Weise bemüht gewesen, die annähernd gleichzeitig im Parlament stattfindenden ausländischen 

Besuche so zu betreuen, dass es zu keiner gegenseitigen Behinderung kommt. 

7) Gibt es vergleichbare Fälle in der Vergangenheit, bei denen die Säulenhalle gesperrt wurde, 
um dort einen ungestörten Rundgang machen zu können? Wenn ja, welche? 

Eine Sperre der Säulenhalle ist der Parlamentsdirektion zufolge in der Vergangenheit nur aus 

Sicherheitsgründen, wie z.B. anlässlich des Besuches des russischen Staatspräsidenten 

Wladimir Putin am 23. Mai 2007, erfolgt. 
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8) Ist der FPÖ-Parlamentsklub an Sie mit dem Ersuchen herangetreten, die Säulenhalle für 
einen exklusiven Besuch durch FPÖ-Klubobmann Strache und seinen Gast Wilders zu 
sperren? 

Nein. 

9) Wieso wurde Klubobmann Strache und seinem Gast Wilders nicht mitgeteilt, dass eine 
Sperre der Säulenhalle undenkbar ist und die Räumlichkeiten der FPÖ auch anders erreicht 
werden können? 

10) Wieso steht der Besuch Wilders bei Strache über einem seit langem geplanten Besuch einer 
offiziellen georgischen Parlamentarierdelegation unter Führung eines stellvertretenden 
Ministers? 

11) Haben Sie im Nachhinein Schritte gesetzt, um sich für den durch diese Vorgangsweise für 
das österreichische Parlament entstandenen beschämenden Eindruck zu entschuldigen? 

Siehe die Antworten zu den Fragen 1 bis 6 sowie 8. 

12) Werden Sie in Zukunft eine Sperre der Säulenhalle in ähnlichen Fällen verordnen? Wenn ja, 
wer wird darüber im Vorfeld informiert werden? 

Sperren der Säulenhalle sollen auch in Zukunft ausschließlich auf entsprechende Empfehlung der 

Sicherheits behörden bzw. im Notfall erfolgen. 
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